
  

  
  
 
 
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         29.01.2018 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie 
Beschäftigung vom 24.10.2017: 

 
zu 4.1 Haushaltssatzung, Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2018 so-

wie den Beteiligungsbericht 2016 
Vorlage: VI/2017/03365 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschlussempfehlung: 
 

1. Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung 2018 mit dem Haushaltsplan 2018. 
 

2. Der Stadtrat nimmt den Beteiligungsbericht 2016 zur Kenntnis. 
 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Sarah Lange 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie 
Beschäftigung vom 24.10.2017: 

 
zu 4.2 Beantragung von Landesfördermitteln für den Ausbau des Breit-

bandhochleistungsnetzes in der Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2017/03347 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschlussempfehlung: 
 
1. Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung, die Breitbandausbauplanung fortzuführen und die 

Ausschreibung der Gebiete in Losen (Neun Lose Gewerbegebiete, ein Los Privathaushal-
te, ein Los Schulen) nach dem Wirtschaftlichkeitslückenmodell vorzubereiten. 

 
2. Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung, die Landesfördermittel für den Bau des Breit-

bandhochleistungsnetzes in der Stadt Halle (Saale) zu beantragen.   

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Sarah Lange 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie 
Beschäftigung vom 24.10.2017: 

 
zu 5.1 Antrag des Stadtrates Christoph Bernstiel (CDU-FDP-Fraktion) zur 

Entwicklung eines Maßnahmenplanes zur Attraktivitätsverbesserung 
und Belebung der Innenstadt 
Vorlage: VI/2017/03299 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt nach Änderung 
 
 

 

Beschlussempfehlung: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, in Abstimmung mit der City-Gemeinschaft und weiteren 

relevanten Akteuren, einen Maßnahmenplan zu erarbeiten, mit dessen Inhalt die Attraktivität 

der Innenstadt gesteigert werden kann. Der finale Maßnahmenplan soll dem Ausschuss für 

Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie Beschäftigung im I. Quartal 2018 vorgelegt 

werden. 

 

Der Maßnahmenplan soll für jede Maßnahme einen Zeitplan sowie die haushalterische 

Untersetzung beinhalten. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Sarah Lange 
stellv. Protokollführerin 



  

  
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie 
Beschäftigung vom 24.10.2017: 

 
zu 5.1.1 Änderungsantrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zum Antrag 

des Stadtrates Christoph Bernstiel (CDU-FDP-Fraktion) zur Entwick-
lung eines Maßnahmenplanes zur Attraktivitätsverbesserung und Be-
lebung der Innenstadt (Vorlagen-Nummer: VI/2017/03299) 
Vorlage: VI/2017/03350 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  zurückgezogen 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, in Abstimmung mit der City-Gemeinschaft und weiteren 

relevanten Akteuren einen Maßnahmenplan zu erarbeiten, mit dessen Inhalt die Attraktivität 

der Innenstadt gesteigert werden kann. Der finale Maßnahmenplan soll dem Ausschuss für 

Wissenschafts- und Wirtschaftsförderung sowie Beschäftigung im I. Quartal 2018 vorgelegt 

werden im Rahmen der Erstellung des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes ebenje-

nem einen Maßnahmenplan zur Steigerung der Attraktivität der Innenstadt zu erarbei-

ten beizufügen. Der Maßnahmenplan soll für jede Maßnahme einen Zeitplan sowie die 

haushalterische Untersetzung beinhalten. 

 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Sarah Lange 
stellv. Protokollführerin 
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